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Als Martina und Lambert Hagen 2001 in der Nähe von Alicante 
in Spanien eine Finca mit einer 4000qm großen ehemaligen 
Orangenplantage kauften, wollten sie dort nur leben und 
arbeiten im schönen Spanien. Doch dass in Spanien auch nicht 
alles immer schön ist, merkte Martina bereits nach kürzester 
Zeit, als sie in der nahegelegenen Tierklinik als Tierarzthelferin 
zu arbeiten begann. Täglich wurden viele gesunde Hunde zum 
Einschläfern gebracht. Der Grund: sie waren ungewollt oder 
sind ihren Besitzern schlichtweg lästig geworden. 

So begann Martina damit, immer wieder Hunde bei sich 
aufzunehmen und in ein neues Zuhause zu vermitteln. 
Lambert begann die alte Plantage umzufunktionieren. Er 
baute dort Gehege mit geschützten Freiräumen und 
großen Ausläufen, um den Hunden die Zeit des Wartens so 
angenehm wie möglich zu gestalten. Martinas und 
Lamberts Finca wurde zum REFUGIO ESPERANZA, einem 
wahren Ort der Hoffnung für die Tiere. 

 

 

 

Seitdem ist viel passiert. Es gibt nun eine Quarantäne-Station für Neuankömmlinge, 
ein Katzenhaus mit Freigehege und ein extra Welpengehege. Auch wenn man niemals 
allen helfen kann, so leisten die Beiden doch alles ihnen erdenklich Mögliche, um das 
schlimme Schicksal unzähliger Tiere wenigstens von einigen abzuwenden! Ca. 65 
Hunde und 10 Katzen befinden sich ständig im Refugio - diese müssen 
selbstverständlich täglich versorgt werden. Dies kostet nicht nur eine Menge Zeit, 
sondern auch viel Geld. Die Tiere müssen schließlich täglich gefüttert, in 
regelmäßigen Abständen geimpft und gegen Parasiten geschützt werden. Bei Ankunft 
wird jeder Hund gechipt, bekommt einen EU-Heimtierreisepass und wird so bald wie 
möglich kastriert. Dazu kommen noch ungeplante Tierarztkosten und andere 
anfallende Kosten. Deshalb sind Martina und Lambert dringend auf Spenden 
angewiesen – nicht nur in Form von Geld, sondern auch in Form von Futter- und 
Sachspenden. Dies ist nötig, damit Martina und Lambert auch in Zukunft ihrer 
Lebensaufgabe dem Tierschutz mit so viel Herzblut und Engagement nachgehen 
können ! 

 

 
Adresse für Sachspenden: 
Hospital Veterinario San Antón 
-Martina Hagen- 
Rotonda Era de Lucio 4 
03140 Guardamar del Segura 
(Alicante) 

 
Bankverbindung: 
Martina Hagen 
IBAN: 
ES4500811079910001011704 
BIC : BSAB ESBB 
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